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EICHSTÄTT Eine ebenso unterhalt- 
same wie lehrreiche Ausstellung zur 
Volksfrömmigkeit in der Region Eich-
stätt hat der Förderverein Stadtmuseum 
e. V. auf die Beine gestellt. Sie ist in der 
Johanniskirche am Domplatz zu sehen. 
Die von Privatleuten und Institutionen 
bestückte Präsentation bedient ebenso 
sentimental-nostalgische Bedürfnisse, 
wie volkskundlich-wissenschaftliche: 
Liebevoll, mit Wissen und Witz, gele-
gentlich auch ironisch, 
sind „fromme 
Ge-

brauchsgegenstände“ wie Rosenkränze, 
Breverl und Amulette, Schmückendes 
für All- und Feiertag (Kreuze, Krippen, 
Hausaltäre), Votive und Jesulein, ebenso 
wie religiös verehrte Idole aus der säku-
laren Popkultur, bis hin zu Marterln oder 
Bildstöcken im öffentlichen Raum, the-
matisch gruppiert. Die großen und erns-
ten Themen, die hinter den manchmal 
kurios erscheinenden Arrangements ste-
cken, taugen als Augenöffner für eine re-
ligiös zunehmend unmusikalisch wer-

dende Gesellschaft. 
Die Ausstellung ist bis 

zum 15. Juli täglich 
von 14 bis 17 Uhr 

zu sehen.
 (hebe)

Ausstellung: „Himmel über Eichstätt“


